
Liebe INCA Freunde
Außergewöhnliche Zeiten

Sind auch Zeiten des Innehaltens und des Ausblicks
Als wir INCA 2004 mit lieben Freunden gegründet

haben in Nordenstadt wollten wir im Rahmen
Hilfe zur Selbsthilfe



Internationalen Projekten Unterstützung zur Ausbildung und
Leben geben.

Inca bietet ausserdem Vernetzungen an und fördert
Interesse an internationaler Projektarbeit



In den letzten Jahren hat INCA das bekannte Nähmaschinenprojekt in Nepal
ins Leben gerufen, in dem wir mit den Spenden Nähmaschinen in Nepal
gekauft haben um damit Frauen mit Kindern in Ihrer Selbständigkeit zu
stärken. Die Frauen konnten zu Hause nähen und die Ergebnisse wurden in
Nepal und in Deutschland auf den Märkten verkauft. Der Erlös floss zurück
um neue  Stoffe zu kaufen. Durch das Erdbeben 2015 wurden alle Maschinen
zerstört und somit alle Existenzen der Frauen.
Die Projektleiterin Impress S. hat aber nach dem Erdbeben gemeinsam mit
INCA Unterstützung die IDEE verfolgt und erneut Nähmaschinen für die
Frauen gekauft. Es geht gut weiter.



Desweiteren hat die Projektleiterin Impress S. auch in den Bergen
von Nepal Gurkha eine verschüttete Dorfschule mit INCA
Unterstützung wieder aufgebaut und den Kindern und damit auch
den Eltern neuen Lebensmut gegeben.

Das vorgestellte Projekt von Gigi Thapa bei Pokhara/
Nepal ist noch im Auf- und Ausbau. Wir werden auch
hierzu weiter berichten.



INCA hat ebenfalls viel in Indien unterstützt wie zum
Beispiel in Thrissur ein Waisenhaus und angegliedertes
Seniorenhaus.

In Kerala wird ein Waisenhaus von einer Schweizerin
geleitet. Später baute die Projektleiterin noch ein Haus
auf für junge Mädchen die von Ihren  Väter Kinder
bekamen. Hierzu haben wir aus Schutz der Mädchen
und der Kinder keine Bilder vorgesehen.



Seit 3 Jahren unterstützt INCA ein Projekt in Nordthailand  Baan doi
genannt, das von einer Österreicherin Frau Meisl aufgebaut und geleitet
wird.

Alle Kinder dort sind sehr krank und brauchen Medikamente. Die
Versorgung erfolgt über das dazugehörende Landwirtschaftsprojekt.
Selbst in Corona Zeiten, wo das Waisenhaus besonders geschützt
werden muss, kann die Selbstversorgung gut sichergestellt werden.
Daran anhängig sind weitere 60 Waisenkinder die bei nahen
Angehörigen leben und auch von Baan Doi mitversorgt werden. 3
Mädchen möchten gerne die 10/11/12 Klasse in einer Berufsschule in
Chiang Rai besuchen um dort Design/Nähen zu lernen. Es muss dafür
der Schulbus (monatlich 140Euro) und die Schule( jährl. Kosten von
1.400 Euro) bezahlt werden.



Desweiteren haben wir durch eine praktische Spende einer
Freundin 30kg Verbandsmaterial an das Waisenhaus geschickt, was
immer sehr gut gebraucht wird.

Jedes Jahr ist INCA mit einem Messestand in der Praxismesse
Hochschule  Rhein Main vertreten. Studenten können sich über die
Projekte informieren und anschließend einen gesonderten Termin
machen, wo u.a. Details für einen evt Auslandsaufenthalt im Projekt
besprochen werden. In diesem Jahr haben sich 7 Studierende
angekündigt, doch wegen Corona ist dieser GruppenTermin
ausgefallen, die Fragen wurden am Telefon beantwortet.



Im März diesen Jahres erschien über INCA ein Artikel im Wiesbadener
Kurier worauf sich viele Studierende und auch eine Projektleiterin aus
Wiesbaden gemeldet haben. Vernetzung gehört auch zu unseren
Aufgaben.

Aufgrund der aktuellen Situation sind alle Seminare Vorträge und
Buchlesungen abgesagt worden.

Die Projekte sind auf Unterstützungen angewiesen um weiterarbeiten
zu können. Viele UnterstützerInnen haben angefragt, wie es nun
in Coronazeiten weitergeht.



Aus diesem Grunde wenden wir uns heute an Euch per mail.
Auch wenn wir sehr den persönlichen Austausch und unsere Treffen
genießen, ist das der sichere Weg für uns alle. Wenn Ihr INCA und somit die
Projekte auf diesem WEG unterstützen wollt, nutzt einfach auf der
homepage die Ruprik Spendenbox. Michael hat die Kontonummer hinterlegt .
Vielen Dank.

Stichwort Vernetzung: Wir bzw die Kinder würden sich freuen wenn Ihr auch
Euren vertrauten Freunden diese mail weiterleitet.

Wir von INCA und ich als Karin Engel 1. Vorsitzende bedanken uns
Ganz herzlich für Eure Treue, für Eure tatkräftige Unterstützung und für die
Mitgestaltung der Netzwerkidee.

Bleibt gesund!
Passt gut auf Euch auf!
Danke von Herzen fürs unterstützen und weitergeben
In der Hoffnung das wir uns bald gesund wiedersehen

Karin Engel
(1. Vorsitzende INCA )
www.inca-soziale-netzwerke.de


